
Peine/Eixe. Glück im Unglück
für sieben kleine Hunde: Wären
eine Spaziergängerin und ihr
Hund nicht gewesen, hätte es
das Ende für die Welpen sein
können. Denn jemand hatte die
Tiere in einen Karton gesperrt
und diesen in ein Gebüsch am
Eixer See gestellt. Beinahe wie
wilde Müllentsorgung - nur
dass es sich statt Abfall um
Lebewesen handelt.

Jetzt befinden sich die Wel-
pen in Obhut des Peiner Tier-
heims. Dorthin brachte die Spa-
ziergängerin den Karton und
dort begann die Behandlung.
Die Hunde seien in einem ge-
sundheitlich schlechtenZustand
gewesen, schildert Tierheim-
Mitarbeiterin Jana Wipper. „Sie
waren total verwurmt und hat-
ten riesigen Durst.“ Offenbar
hatten die Tiere längere Zeit in
dem Karton ausharren müssen,
ehe sie gefunden wurden.

Mittlerweile gehe es den Klei-
nen aber wieder verhältnismä-
ßig gut, sagt Günter Diederichs,

Vorsitzender des Peiner Tier-
schutzvereins. Er schätzt das Al-
ter auf acht Wochen. Vermutlich
stammen die Tiere aus zwei bis
drei unterschiedlichen Würfen.
„Denn sie sehen sehr unter-

schiedlich aus - und kurioser-
weise sind alle sieben Jungs.“
Normalerweise seien bei Fun-
den dieser Art Rüden und Hün-
dinnen dabei. Es handle sich in
diesem Fall bei allen Tieren um

Mischlinge. Einige sind vermut-
lich Terrier-Mixe, bei anderen
sei wahrscheinlich aufgrund des
längeren, wuscheligen Fells ein
Border Collie oder Australian
Sheperd im Stammbaum dabei.
„So etwas ist bei Welpen immer
schwer zu sagen“, erklärt Wip-
per.

Neben Würmern hätten alle
sieben Hunde Giardien, also
Magen-Darm-Parasiten, ge-
habt, sagt die Tierheim-Mit-
arbeiterin. Wegen dieser wür-
den die Welpen in einer Pflege-
station im Landkreis behandelt.
Voraussichtlich werde die Be-
handlung zehn Tage dauern,
schätzt Jana Wipper aus Erfah-
rung. Frühestens dann könne
man im Tierheim mit der Ver-
mittlung der Hunde beginnen.
Zudem kommt es darauf an, wie
sich der allgemeine Gesund-
heitszustand der Welpen entwi-
ckelt - und wie sie die Impfun-
gen vertragen. Die erste hätten
sie schon von einem Tierarzt
bekommen. Stubenrein sind die
kleinen Vierbeiner auf jeden
Fall nicht, wie sich im Tierheim

deutlich gezeigt habe, erzählt
Jana Wipper. Aber das seien
Welpen logischerweise nie.

Die sieben hundewelpen sind derzeit in einer Pflegestation unter-
gebracht. foto: ralf Büchler
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Welpen weggeworfen wie Müll
Eine Spaziergängerin entdeckt die ausgesetzten Tiere am Eixer See in einem Karton

Apollo in Peine
Breite Straße 39/40

Apollo in
Salzgitter-Thiede, Schäferwiese 15

E ,ollopAnovtobegnAni I redörhcSleahciM.hn .

Apollo in Peine
Breite Straße 39/40

Apollo in
Salzgitter-Thiede, Schäferwiese 15

Am3. Oktober
Biergarten
Abschluss

ab 12Uhr
Spanferkel

ab 14Uhr
TheOwl Town
Pipe &Drum

Band

SUNDERNWEG41 · 31228 PEINE
TELEFON05171/7696861

ÖFFNUNGSZEITEN:
TÄGLICH 11.00 – 22.00 UHR

✆ 0 5171.9 077 677
wohn-art-immobilien.de

wohn-art IMMOBILIEN

3320501_002424

8880401_002424

25640401_002424


